
Landkreis-Mosaik
Weiter Wirtschaftsansiedlungen im Vogtland:
Landrat fordert verstärkte Initiativen zur Berufsorien-
tierung
In Treuen wird 2008 ein Werk für Stahlplatten für Flach-
bildfernsehgeräte mit einer jährlichen Kapazität von
40.000 Tonnen in Betrieb genommen werden. Wie es heißt,
wird Marubeni-Itochu eine 90-prozentige Beteiligung und
der italienische Stahlkonzern CLN Group einen zehnpro-
zentigen Anteil halten.
Auch die mit Kreistagsbeschluss untersetzten Investitionen
der einheimischen Fleischerei Schneider aus Treuen zur
Betriebserweiterung und der Neuansiedlung des österrei-
chischen Unternehmens Physiotherm mit der Herstellung
von Infra-Rot-Kabinen werden für weitere Ansiedlungen
an der Autobahn sorgen. Damit wird der Arbeitsmarkt im
Vogtlandkreis weiter stabilisiert, was Landrat Dr. Lenk für
nicht selbstverständlich hält. Trotz der berechtigten Sorgen
viele Vogtländer rangiert der Vogtlandkreis in den Arbeits-
marktzahlen nach Dresden immerhin auf dem zweiten
Platz.
Im sächsischen Vergleich niedrig geblieben ist auch die
Quote der Bedarfsgemeinschaften ALG II, die im Hinblick
auf die betroffenen Familien, so Lenk, trotzdem noch zu
hoch ist.
Zu danken ist an dieser Stelle aber auch allen anderen
Unternehmen im Vogtland für ihre großartige Arbeit. Kon-
solidiert und oft unbemerkt haben etliche davon in letzter
Zeit Erweiterungen vorgenommen, in Maschinenparks und
Ausrüstungen investiert und damit Arbeitsplätze gesichert
und neue realisiert.
Bei dieser Bilanz fällt auf, dass es zukünftig trotzdem in
einigen Branchen zu einem Fachkräftemangel kommen
wird. „Das braucht neue Initiativen, vor allem hinsichtlich
der Berufsorientierung, die wir mit unserem Angebot des
Berufswahlpasses versucht haben, auf den Weg zu brin-
gen“, nennt Lenk eine Alternative, noch frühzeitiger das
Berufsorientierungsprofil zu schärfen und Schule und
Wirtschaft enger zu vernetzen.
Zudem sollen weitere Vogtländer konkret angesprochen
werden, wieder ins Vogtland zurück zu kommen, was
sicherlich zu Beginn nur in Einzelfällen möglich sein wird.
Gründe könnten sein, wieder zu Hause arbeiten und leben
zu können, andererseits auch einen verlässlichen Arbeits-
platz zu haben mit einem Einkommen, das national und
international üblich ist, erwartet Lenk auch ein Umdenken
in Sachen Ausbildung und Förderung von Fachkräften.
Für das 2.Halbjahr kündigte er das Angebot von Regional-
konferenzen an, um mit der Wirtschaft die Dinge konkreter
zu besprechen und auf den Weg zu bringen.
Landkreis gratuliert zum Firmenjubiläum
Aus der vor 120 Jahren in Reuth gegründeten Sattlerei ist
am gleichen Ort die vogtländische Möbelindustrie GmbH
entstanden. Heute arbeiten in den Familienbetrieb gut 100
Menschen. Das 120. Firmenjubiläum wurde in der Möbel-
scheune gefeiert, zu der auch Landrat Dr. Lenk Geschäfts-
führer Peter Schmidt gratulierte, der sich mit Entertainer
Karl Moik und Schlagersänger Andy Borg bekannte Ehren-

gäste eingeladen hat. Zugleich verband der Geschäftsfüh-
rer das Fest damit, Betriebsangehörigen, Kunden, Freunden
und Dienstleistern Danke zu sagen. Seit der Wende wurden
in dem Betrieb, der Kunden in ganz Deutschland, der
Schweiz und Südtirol beliefert, rund 6 Millionen Euro
investiert.
60. Firmenjubiläum des Neumarker Transformatoren-
herstellers
Das Sächsisch-Bayerische Starkstrom-Gerätebauunter-
nehmen in Neumark hatte gleich zweimal Grund zu
feiern: Sein 60-jähriges Firmenbestehen und der 100.000
in Neumark produzierte Transformator. Aus diesem
Anlass lud das Unternehmen ein, um gebührend auf die-
sen wirtschaftlichen Erfolg hinzuweisen. Wirtschaftsde-
zernent Lars Beck vertrat den Landkreis und würdigte die
Leistung des im nördlichen Vogtland mit 316 Mitarbei-
tern wohl größten Arbeitgebers. Die derzeit gute Auf-
tragslage führte Geschäftsführer Wolfgang Keßler auf die
gestiegene Nachfrage nach so genannten Verteiltransfor-
matoren zurück. Damit profitiere man von der Entwick-
lung im Energieversorgungsbereich. Bei den Verteiltrans-
formatoren strebt die SBG in diesem Jahr eine Stückzahl
von 9.000 an. Der Traditionsbetrieb setzt auch auf die
Ausbildung eigenen Nachwuchses und verfügt derzeit
über 34 Lehrlinge.
Einweihung des Kulturdenkmals „Drei-Freistaaten-
Stein“ in der Gemeinde Burgstein
Landrat Dr. Lenk nahm an der Einweihung dieses einmali-
gen Punktes im Dreiländereck Sachsen/Thüringen/Bayern
teil, um damit symbolisch auch auf den neuen Wirtschafts-,
Lebens- und Wohnraum hinzuweisen: „Hier lebt’s sich be-
sonders gut“, wirbt Lenk für die besondere Region in der
Egrensis zwischen den benachbarten großen Ballungsräumen.

10.000. Gast in der Raumfahrtausstellung Morgenröthe
Unmittelbar nach der Eröffnung der neue Raumfahrtaus-
stellung in Morgenröthe konnte schon der 10.000. Gast, ein
Auerbacher Schüler, begrüßt und beglückwünscht werden.
Die am 27.März eröffnete Ausstellung wurde finanziert
aus Mitteln der Europäischen Union, des Landkreises und
des Kulturraumes, der wiederum zu 2/3 aus Umlagemitteln
des Vogtlandkreises und Landesmitteln gespeist wird.
So hat sich der Vogtlandkreis bisher mit eigenen Mitteln
und Landesmitteln über den Kulturraum für Betriebskos-

tenzuschüsse und Investitionen mit nahezu 1 Mio. Euro,
allein 500T1 für Investitionen an der neuen Raumfahrtaus-
stellung, beteiligt und so für einen besonderen Anschub des
Wertschöpfungsprozesses im Waldgebiet auch für die kom-
menden Jahre gesorgt
Mittel des Kulturraumes unterstützen ebenfalls den Inter-
nationalen Akkordeonwettbewerb in Klingenthal und die
Internationalen Musikwettbewerbe in Markneukirchen.
165 T1 gehen als Kulturraummittel des Vogtlandkreises
und Landesmitteln direkt dem Wettbewerb zu. So wird es
möglich, die Landesmittel maximal für die beiden Wett-
bewerbe abzufassen. Das ist seit 1997 durchgehend ge-
lungen.
Lesen Sie dazu den Beitrag „Kulturkasse 2007“ auf Seite 15.
EU-Gipfel in Hof legt neue Förderkulisse bis 2013 auf
Der feierlichen Auftaktveranstaltung des Bundesminis-
teriums für die Europäische Strukturförderung von
2007bis2013 unter dem Titel „Starke Regionen – Brük-
kenpfeiler für Europa“
Als Mitglied der sächsischen Delegation zum Festakt in
Hof sagte Landrat Dr. Lenk: „Die Erfolgsgeschichte der
EU-Strukturförderung können wir am Beispiel des Vogt-
landes beschreiben. Mit Europäischen EFRE-Mitteln hat
der Vogtlandkreis Zukunft bestimmend seine vier Berufs-
schulzentren saniert und modernisiert und das Berufs-
schulzentrum Oelsnitz neu gebaut. Aus dieser Strukturför-
derung wurden auch die gewerbliche Wirtschaft des Vogt-
landes unterstützt und Investitionen der wirtschaftsnahen
Infrastruktur getätigt.“
Mit Ausnahme des Regierungsbezirkes Leipzig behalten
alle sächsischen Regionen auch in der neuen EU-Förderpe-
riode den Status von Höchstfördergebieten. Damit werden
Neuinvestitionen in Sachsen zu fast 50 Prozent gefördert,
wogegen Oberfranken nur maximal 25 Prozent erhält.
Deutscher Walking-Tag beweist: Bewegung macht
Spaß
Am 5. Deutschen Walking-Tag in der vogtländischen Kur-
region nahmen gut 500 Bewegungshungrige teil. Und auch
der für seine Sportbegeisterung bekannte Landrat ließ es
sich nicht nehmen, diesen Sonntag mit einem kräftigen
Spaziergang zu beginnen. Er mischte sich gern unters Volk
und genoss als Abwechslung zum Joggen die gesellige
Runde der Walking begeisterten Vogtländer und ihrer Gäste.
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Dieser Grenzstein steht genau an der Stelle, wo Bayern, Sachsen
und Thüringen aufeinander treffen Foto: Roland Barwinsky
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Reisebüro Koczy

www.holidayland-oelsnitz.de – 24 Stunden geöffnet

USA mit dem Motorrad

KARIBIK & KULTUR

Tel. 03 74 21/2 33 14
und

0 37 41/2 74 30STÄDTEREISEN
Auf der „Traumstrasse der Welt“ geht es von San Francisco den
Pazifik entlang durch Monterey, Big Sur, Morro Bay nach San
Luis Obispo. Dann landeinwärts mit Besuch im wunderschönen
Yosemite Nationalpark zurück nach San Francisco.
Leistungen:
• Flug ab Frankfurt
• Fahrzeugmiete
• Transfer vom Hotel zur Mietstation
• unbegrenzte Freimeilen
• Zusatzhaftplichtversicherung
• Helme und Satteltaschen
• 7 Ü in guten Mittelklassehotels/-motels
• Kartenmaterial

Preis p.Pers. ab 1800,- 5

ROM intensiv erleben – 16.09 - 23.09.07
incl. • Haustürtransfer • 2x Übern. im Raum Rom • 5x Übern. in Rom • Halbpension •
Programm lt. Ausschreibung Preis p.Pers./DZ 699,- 3

Hamburg Hansestadt im Norden – 14.09. - 17.09.07
incl. • Haustürtransfer • 3x Übernachtung im Ramada Treff Hotel i. Hamburg • Halb-
pension • Ausflüge lt. Programm Preis p.P./DZ 299,- 3

Zauberhaftes Wien 20.09. - 23.09.07
incl. • Halbpension • Ausflüge, Stadtrundfahrt, bunter Abend, Eintritte und Besichti-
gungen lt. Katalog Preis p.Pers./DZ 315,- 3

MEXICO
- kombinieren Sie eine Rundreise
- 4 Nächte mit einem Badeaufenthalt
- 10 Nächte
• So haben Sie ein optimales Urlaubserlebnis.

Preis p.Pers. ab 1689,- 3

TI P P
Unser Top-Angebot auch für Gruppen und Vereine!
Begleiten Sie uns zu einer Wochenendreise

mit Überraschungsziel. 59,- 5 p.Pers./DZ


